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Unterrichtung 
durch das Europäische Parlament 

Entschließung zu den während der belgischen Präsidentschaft im Funktionieren 
des europäischen Binnenmarktes erzielten Fortschritten 

DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT, 

in der Überzeugung, daß die Ausweitung des innergemein-
schaftlichen Handels ein wichtiges Mittel für die Rückkehr zu 
einem inflationslosen Wachstum und einer besseren Wettbe-
werbsfähigkeit der europäischen Unternehmen darstellt und 
daher als unerläßlicher Beitrag zur Bekämpfung der Arbeits-
losigkeit zu werten ist, 

in der Erwägung, daß ein verbessertes Funktionieren des Bin-
nenmarktes der Gemeinschaft von höchster Bedeutung ist, wenn 
dieses Ziel erreicht werden soll, 

besorgt über die Tatsache, daß 21 Richtlinien, die in diesem 
Bereich Fortschritte bewirken könnten und deren sachtechnische 
Behandlung im Rat bereits abgeschlossen ist, bis Ende Juni vom 
Rat verabschiedet werden mußten; eine Lösung erfordert eine 
gemeinschaftliche Methode zur Kontrolle der Produkte, insbeson-
dere der aus Drittländern importierten Erzeugnisse, um deren 
Übereinstimmung mit den Gemeinschaftsrichtlinien zu gewähr-
leisten, wobei auf diese Weise die wichtigsten internen Handels-
hemmnisse tarifärer Art beseitigt werden und insgesamt die Posi-
tion der Gemeinschaft bei den Handelsverhandlungen verbessert 
wird, 

in dem Bewußtsein, daß es vor allem die Bürger während der 
Urlaubszeit an der Grenze in den Warteschlangen zu spüren 
bekommen, wenn mit der Öffnung der Binnengrenzen der 
Gemeinschaft keine Fortschritte erzielt wurden, 

1. unterstützt die Absicht des Rates, bis zum Ende des Halbjahres 
eine Tagung der für das Funktionieren des Binnenmarktes 
zuständigen Minister abzuhalten, um die diesbezüglichen 
Richtlinien zu verabschieden, und mißt den folgenden Themen 
eine spezielle Bedeutung zu: 

— den 21 obengenannten Richtlinien; 
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— den Richtlinien zur Verkürzung der Wartezeit der Lastkraft-
wagen, indem die Mehrwertsteuer und statistische Daten 
nicht mehr an den Grenzen erhoben werden; 

— der allmählichen Öffnung des öffentlichen Auftragswesens 
hinsichtlich der Mikroelektronik, die Schaffung eines euro-
päischen Marktes in dem Sektor ist für die internationale 
Wettbewerbsfähigkeit der europäischen Unternehmen sehr 
wichtig; 

— den Richtlinien über die Zollbefreiungen und insbesondere 
der Erhöhung der Freibeträge der Reisenden, die die 
Binnengrenzen der Gemeinschaft überschreiten; 

2. fordert den Rat auf, sich vorrangig mit der Frage der vorüber-
gehenden Einfuhren zu befassen, die für das Gewerbe in den 
Grenzregionen von großer Bedeutung sind; 

3. beauftragt seinen Präsidenten, diese Entschließung der  Kom-
mission  und dem Rat sowie den nationalen Regierungen und 
Parlamenten zu übermitteln. 


